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Abstract

The two species Nomada excisa Per. and N. glaucopis Per. are

fixed.

No syntype from N. excisa Per. could be found, the species is a

synonym of N. bispinosa Mocs. About N. glaucopis Per. a lectotype is

designated.
In der folgenden Arbeit werden die beiden von Perez beschrie-

benen Nomada-Arten N. excisa und JV. glaucopis behandelt. Frl.

Dr. S. Keiner Pillault gilt mein besonderer Dank, daß ich die-

se Materialien untersuchen konnte.

Nomada excisa Perez, 1890

N. excisa. — J. Perez, Act. Soc. Linn. Bord., 44, p. 193—194, $, <$.

Holotypus: ?

In der Sammlung des Autors konnte ich 1 ? und 4(5 6 auffinden.
Diese Art wird im Katalog von Perez unter der Nr. „1424" geführt
und als Fundorte werden angegeben: Bordeaux, Tarbes, avril et mai,

6 et 9. — Tarbes, $ juillet. — Trojes 6, mai et 6 juin. — Royan, 9,

avril, juillet sur les trefles. Bei der Originalbeschreibung wird keine
Fundortangabe gemacht. Das 9 und ein 6 sind aus Spanien „Barcel"
und tragen als 2. Etikett die Bestimmungsnummer „1424" und
schließlich den Zettel „Museum Paris coli. J. Perez 1915". Die drei

restlichen Männchen tragen zuoberst eine violette Scheibe, zwei da-
von die Fundortangabe „Royan", das 3. Tier hat keine Funddaten.
Alle drei Exemplare tragen die Bestimmungsnummer „1424" und den
Museumszettel.
Da Perez die beiden Tiere aus Spanien nicht erwähnt, messe

ich diesen keinen Typenwert bei. Das Weibchen hat mit N. excisa Per.

nichts zu tun, es ist N. glaucopis Per., als welche ich sie auch bezeich-
net habe. Das eine Männchen ist JV. discedens Per., auch dieses habe
ich entsprechend etikettiert. Die verbleibenden Männchen sind richtig

zugeordnet und so bezeichne ich ein Männchen aus Royan als „Allo-
lectotypus N. excisa Per., M. Schwarz 1974". Die beiden restlichen

Tiere habe ich als Paralectotypen gekennzeichnet. Perez hat in

der Beschreibung der Weibchen von N. excisa und N. glaucopis den
Fühlerbau, die charakteristische Bildung des Labrums und die Hin-
terschienenbildung so gut beschrieben, daß hier sicherlich eine Ver-
wechslung vorliegen muß. Auch sind die in seinem Katalog angege-
benen Weibchen nicht auffindbar.
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Nomada excisa Per. wurde von den späteren Autoren richtig als

Synonym zur Nomada bispinosa Mocs. behandelt.

Nomada glaucopis Perez, 1890
N. glaucopis. — J. Perez, Act. Soc. Linn. Bord., 44, p. 194— 195, $, ß.

Lectotypus : coli. auct. Museum Paris.

Von dieser Art konnte ich in der Sammlung des Autors 3 $9 und
2<5 (5, einem fehlt das Abdomen, auffinden. Perez führt die Art in

seinem Katalog unter der Nr. „1728" und trägt als Fundorte ein: Bor-
deaux, 6 , avril, mai. — La Brede — Toulouse, $ — Ibid, $ fine mai
(Morice). Das eine Weibchen trägt das Etikett „Toulouse". Es folgt

ein Zettel „Labre larg reborde" und der von Perez stammende
Zettel „glaucopis J. P.". Ich füge hinzu „Lectotypus Nomada glaucopis

Per. M. Schwarz 1974". Die beiden weiteren Weibchen stammen aus

„Royan", eines trägt einen Datumszettel „11. 5." und ein blaues, run-
des Plättchen. Das andere Tier trägt nur eine grüne Scheibe. Diesen
beiden Exemplaren kann kein Typenwert beigemessen werden. Die
beiden Männchen tragen keine Fundortangabe und so bezeichne ich

ein Männchen, es trägt eine dunkelblaue Scheibe, als „Allolectotypus"

und das zweite Tier, jenes ohne Abdomen, es trägt ein rundes, violet-

tes Scheibchen, als Paralectotypus.

Da über den Status der Art keine Zweifel bestehen und sie in der
Originalbeschreibung gut charakterisiert wurde, erachte ich es als

überflüssig eine zusätzliche Beschreibung zu geben.
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